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vmobil.at | Die mobile Auskunft des VVV für alle Busse, Bahnen, Stra-
ßenbahnen etc. in ganz Österreich und Liechtenstein zeigt Dir überall 
die aktuellen Abfahrten, besten Verbindungen, Alternativrouten und 
Störungen an. Außerdem ist es möglich, sich eine Verbindung ab je-
der beliebigen Adresse oder ab dem aktuellen Standort zu allen im 
Smartphone gespeicherten Kontaktadressen anzeigen zu lassen.

fairtiq | Kennst Du schon FAIRTIQ? Mit dem FAIRTIQ kannst Du 
schnell, unkompliziert und sicher Deine Fahrkarte kaufen! Ein 
Wisch am Smartphone vor dem Einsteigen und nach dem Aus-
steigen reicht und Du erhältst eine gültige Fahrkarte für die zu-
rückgelegte Strecke – zum besten verfügbaren Preis. Mehr Infor-
mationen dazu auf vmobil.at/fairtiq und dessen Besonderheiten. 
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FESTIVALBÜRO 
Montafon Tourismus GmbH  
Montafonerstraße 21, 6780 Schruns
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montafon.at

Ermäßigung für Ö1 Club-Mitglieder, 
Ö1intro-Mitglieder sowie Raiffeisen 
Club Mitglieder: 16,00 € (auch für 
eine Begleitperson)

KULTURKLUB MONTAFON 
Ermäßigung für Mitglieder des  
Kulturklub Montafon: Festivalpass  
für vier Veranstaltungen um 55,00 €
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Liabi Muntafunerina 
und Muntafunr, 
werte Gäscht! 

Das Montafon ist eine hochklassige Destination für den 
Wintersport. Doch auch im Sommer bietet es sich als 
Urlaubsziel an, natürlich der wunderbaren Natur wegen, 
aber auch wegen des kulturellen Angebots. Seit 1976 schon 
gab es die „Montafoner Sommerkonzerte“ die bis 2002 
unter der Ägide von Bernd Becher standen. Von 2004 weg 
war der künstlerische Leiter der Dirigent Nikolaus Netzer, 
bis 2014 die Programmplanung in die Hände von Markus 
Felbermayer gelegt wurde. Der mit Konzertmanagement 
erfahrene Hotelier schuf eine neue Struktur. An sechs lan-
gen Wochenenden gibt es Konzerte mit jeweils einem the-
matischen Schwerpunkt. Zum Beispiel liegt im September 
der Fokus auf den Orgeln, von denen die Talschaft einige 
besonders wertvolle Instrumente besitzt. Die seit 1997 
bestehenden und sehr beliebten Montafoner Volksmusiktage 
wurden ebenfalls in den Ablauf der Montafoner Resonanzen 
eingegliedert. Auch der Jazz spielt neben Bläsern, 
Kammermusik und Cross-over eine bemerkenswerte Rolle, 
nicht zuletzt, weil jedes Jahr im August die Jazzschule 
Berlin und Drummer Focus München einen 
Sommerworkshop im Montafon abhalten. Das ist nur eines 
der Beispiele, wie Impulse überregionaler Künstler die hei-
mische Szene beeinflussen. Denn bei den Montafoner 
Resonanzen wird großer Wert darauf gelegt, das Musiker 
aus der Region ebenfalls ihre Auftrittsmöglichkeit finden, 
sodass ein Austausch zwischen regionalen und internatio-
nalen Kräften möglich wird. So setzt sich das Publikum 
etwa zu gleichen Teilen aus Gästen und Einheimischen 
zusammen, und die Begegnungen untereinander inspirie-
ren und begeistern. Und damit sowohl die einen wie die 
anderen die ganze Schönheit und Vielfalt der Talschaft 
kennen lernen, finden die Konzerte bewusst an ganz ver-
schiedenen Locations statt, von Gargellen bis Vandans und 
von der Alpenvereinshütte bis in die Konzertsäle und 
Kirchen.

Wir bitten, die Mobiltelefone während der Konzerte auf stumm zu schalten.

Markus Felbermayer
Kurator der 
Montafoner Resonanzen

Veranstalter 
Stand Montafon

Ausführende Organisation 
Montafon Tourismus



B
L

Ä
S

E
R

DO 31.07. | 17:30 UHR	
Eröffnungskonzert mit dem 
Rheingold Quartett & german hornsound

FR 01.08. | 17:30 UHR
Ensemble Coloraturen

SA 02.08. | 17:30 UHR
Arcis Saxophon Quartett



Gleich zwei Ensembles eröffnen die diesjährigen 
Montafoner Resonanzen. Das heimische Rheingold 
Quartett, bereits bestens bekannt bei diesem Festi-
val, lädt seine deutschen Kollegen von german horn-
sound zum gemeinsamen Musizieren ein. 

Im ansprechenden Kirchenraum der Pfarr- und 
Wallfahrtskirche erlebt das Publikum den faszinie-
renden Klang von acht Hörnern, aber auch von bei-
den Gruppen separat. German hornsound präsen-
tiert sich bei originaler und bearbeiteter Musik aus 
dem Barock, Das Rheingold Quartett hingegen wid-
met sich einem Arrangement ihres Bandmitglieds 
Lukas Rüdisser mit dem Titel Rheingold Fantasie. 
Diese hat kaum etwas zu tun mit der gleichnamigen 
Oper von Richard Wagner. Jedoch beschließt eine 
weitere Rheingold Fantasie, nun mit vielen Klängen 
von Richard Wagner für alle acht Hörner, spektaku-
lär das offizielle Programm. Doch zuvor erklingt 
noch eine Uraufführung für alle Acht von Lukas 
Rüdisser und Gerrit Kinkel.

Freu Dich auf ein Konzert, das Tradition und 
Moderne, Klassik und Jazz, Virtuosität und Innova-
tion verbindet – ein Fest für alle LiebhaberInnen 
des Horns und solche, die es noch werden möchten!
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DO 31.07. | 17:30 Uhr 
Pfarr- und Wallfahrtskirche Tschagguns 
Eröffnungskonzert 
mit german hornsound und 
dem Rheingold Quartett

TSCHAGGUNS ZENTRUM UND TSCHAGGUNS BAHNHOF 
Linie 601, 605, S4
Das Konzertticket gilt als Fahrschein.

GEMEINDEPARKPLATZ SOWIE GEGENÜBER VOM EHEMALIGEN 
HOTEL CRESTA

GEMEINDE TSCHAGGUNS

Kartenvorverkauf erfolgt über die Montafoner Tourismusinformationen und online 
auf montafoner-resonanzen.at | Preis: Vorverkauf 20,00 € | Abendkasse 25,00 € |
Kinder und Jugendliche bis zum 15. Lebensjahr frei | Ö1 Club-Mitglieder, Raiffeisen
Club und Mitglieder Kulturklub Montafon zahlen 16,00 € (auch für eine Begleitperson)
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„Coloraturen“, dieses Wort erinnert an „Color“, was 
Farbe bedeutet. Zudem sind Koloraturen Auszierungen 
im Kunstgesang. Der Name ist also sehr treffend für ein 
Klarinettenensemble, denn zum einen ist dieses 
Instrument sehr farbenreich im Klang, zum anderen 
erinnert es an die menschliche Stimme. 

Christine, Bernadett und Isabell Pöll sind drei Schwestern 
die nicht nur dasselbe Instrument spielen, sondern auch 
die Leidenschaft zur Musik und zum kammermusikali-
schen Zusammenspiel teilen. Diese Leidenschaft und 
diese Energie springen auf das Publikum über und sor-
gen für unvergessliche Eindrücke. 

Mit ihren Programmen zeigen sie die mannigfachen 
Möglichkeiten ihres Instrumentes auf. Sie arrangieren 
und komponieren für ihre Besetzung. Ohne 
Berührungsängste reisen sie durch Epochen und 
Stilrichtungen, von Klassik über Zeitgenössisches bis 
zum Jazz.

Christine Pöll, Klarinette, Arrangements

Bernadett Pöll, Klarinette

Isabell Pöll, Bassklarinette, Kompositionen
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FR 01.08. | 17:30 Uhr 
Montafoner Heimatmuseum Schruns 
Konzert mit dem 
Ensemble Coloraturen

SCHRUNS BAHNHOF
Linie 601, 602, 603, 604, 640, 650, 670, 680, S4
Das Konzertticket gilt als Fahrschein.

ÖFFENTLICHE PARKPLÄTZE ORTSZENTRUM SCHRUNS

Kartenvorverkauf erfolgt über die Montafoner Tourismusinformationen und online 
auf montafoner-resonanzen.at | Preis: Vorverkauf 20,00 € | Abendkasse 25,00 € |
Kinder und Jugendliche bis zum 15. Lebensjahr frei | Ö1 Club-Mitglieder, Raiffeisen
Club und Mitglieder Kulturklub Montafon zahlen 16,00 € (auch für eine Begleitperson)
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Auf dem höchsten Pass von Ecuador, mitten in der Wüste 
Saudi-Arabiens, auf einem Felsen im amerikanischen 
Atlantik oder in der ausverkauften Philharmonie in 
München und Berlin. Immer wieder auch in einer 
Schulklasse oder einem improvisierten Anhänger in der 
Provinz, und nun bei den Montafoner Resonanzen: 
immer sind die Performances des Münchner Arcis 
Saxophon Quartetts ein Erlebnis der Spitzenklasse. 

Die vier Spitzenmusiker aus München laden ihre Zuhörer 
auf eine Tour durch die Nachtclubs ein. Und auf eine 
Reise um den Globus, denn es erklingen Werke von 
Komponisten aus den USA und Argentinien sowie 
Komponistinnen aus Irland und der Mongolei – zum Teil 
fein austarierte Eigenarrangements, zum Teil maßge-
schneiderte Auftragskompositionen eignes für das Arcis-
Quartett.

Claus Hierluksch, Sopransaxophon

Ricarda Fuss, Altsaxophon

Anna-Marie Schäfer, Tenorsaxophon

Jure Knez, Baritonsaxophon
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SA 02.08. | 17:30 Uhr 
Löwen Hotel Montafon Schruns 
Konzert mit dem 
Arcis Saxophon Quartett
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SCHRUNS BAHNHOF
Linie 601, 602, 603, 604, 640, 650, 670, 680, S4
Das Konzertticket gilt als Fahrschein.

TIEFGARAGE LÖWEN HOTEL MONTAFON

Kartenvorverkauf erfolgt über die Montafoner Tourismusinformationen und online 
auf montafoner-resonanzen.at | Preis: Vorverkauf 20,00 € | Abendkasse 25,00 € |
Kinder und Jugendliche bis zum 15. Lebensjahr frei | Ö1 Club-Mitglieder, Raiffeisen
Club und Mitglieder Kulturklub Montafon zahlen 16,00 € (auch für eine Begleitperson)

LÖWEN HOTEL MONTAFON

// 15
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MI 06.08. | 17:30 UHR
Kammermusikabend „Alter Ego“

DO 07.08. | 17:30 UHR
Vivaldi Abend mit „Proxima D“

FR 08.08. | 17:30 UHR
Wanderkonzert mit den Ensembles 
und dem Kammerchor „Stimmkultur“

SA 09.08. | 17:30 UHR
Trio Con Brio



Ein in der Interpretation der Alten Musik mit allen 
Wassern gewaschener Lautenist und ein cool zwischen 
Klassik und Klezmer switchender Klarinettist: das ist eine 
außergewöhnliche Kombination. Sie hat keine histori-
schen Vorbilder, nicht zuletzt deshalb, weil die große 
historische Epoche der Laute längst zu Ende war, als 
Wolfgang Amadeus Mozart die Klarinette vom 
Tanzbodeninstrument in die Kunstmusik holte. Gerne 
sagt man, dass der Klang der Klarinette der menschlichen 
Stimme sehr nahe ist, und auch so lässt sich die 
Begeisterung der beiden „Davids“, also dem Lautenisten 
David Bergmüller und dem Klarinettisten David Orlowsky, 
nachvollziehen. Beide sind sich einig, im jeweils anderen 
ihr ALTER EGO, ihr „anderes Ich“, gefunden zu haben. 
So ergab sich ganz von selbst der Titel ihres ersten 
gemeinsamen Albums. „Nach den ersten paar Noten war 
uns klar, dass wir zusammen Musik machen wollen“, 
erinnert sich David Orlowsky, und David Bergmüller fügt 
hinzu“…wir würden vermutlich auch harmonieren, wenn 
wir andere Instrumente spielen würden.“
Im barocken Raum der Alten Kirche in Vandans spielen 
David Orlowsky und David Bergmüller alte und neue 
Musik, das älteste Werk stammt vom Engländer Thomas 
Preston, der vermutlich im Jahr 1559 gestorben ist. Drei 
neue Werke haben David und David zusammen kompo-
niert: Zwei ihrer sinnreichen Titel lauten „Serendipity“ 
(überraschende Entdeckung) und „Zeitfaltung“.

David Orlowsky, Klarinette

David Bergmüller, Laute 
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MI 06.08. | 17:30 Uhr
Alte Kirche Vandans  
Kammermusik Abend 
„Alter Ego“

VANDANS ZENTRUM UND VANDANS BAHNHOF, 
Linie 621, 622, 623, 641, S4
Das Konzertticket gilt als Fahrschein

BEI DER KIRCHE, SOWIE BEIM GEMEINDEAMT VANDANS

Kartenvorverkauf erfolgt über die Montafoner Tourismusinformationen und online
auf montafoner-resonanzen.at | Preis: Vorverkauf 20,00 € | Abendkasse 25,00 € |
Kinder und Jugendliche bis zum 15. Lebensjahr frei | Ö1 Club-Mitglieder, Raiffeisen
Club und Mitglieder Kulturklub Montafon zahlen 16,00 € (auch für eine Begleitperson)

SEITENEINGANG GEMEINDE VANDANS
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Antonio Vivaldi ist einer der beliebtesten Komponisten 
der gesamten Musikgeschichte. Nicht erst, nachdem man 
1926 beziehungsweise 1930 in einem Kloster nahe Turin 
den Großteil seiner Werke wiederentdeckt hat und nicht 
erst seit dem Aufleben der Historischen Aufführungspraxis 
in der zweiten Hälfte des Zwanzigsten Jahrhunderts. 
Sogar Johann Sebastian Bach hat Vivaldis Werke studiert 
und sich von ihnen inspirieren lassen. Und auch, wenn 
an diesem Augustabend in Tschagguns nicht das bekann-
teste Werk Vivaldis, nämlich seine „Vier Jahreszeiten“ 
erklingt, so wird das Publikum sich doch begeistern kön-
nen für die Ouvertüren und Concerti in Kammerbesetzung 
und eine Triosonate in der Originalbesetzung. Denn das 
Ensemble Proxima D um den Tiroler Lautenisten David 
Bergmüller, das schon am Theater an der Wien Aufsehen 
erregt hat, ist Garant für eine authentische, stilsichere 
und mitreißende Interpretation. Es nennt sich nach dem 
erst kürzlich entdeckten, nahegelegenen Stern Proxima 
Centauri und verbindet so Erdnähe mit galaktischer 
Vision.
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David Bergmüller, Laute

Irma Niskanen und Juan Pablo Bedoya, Violinen

Eva Münzberg, Viola

Hannah Pichler, Violoncello

Jonas Carlsson, Kontrabass

DO 07.08. | 17:30 Uhr
Pfarr- und Wallfahrtskirche Tschagguns

Vivaldi Abend mit 
Proxima D

TSCHAGGUNS ZENTRUM UND TSCHAGGUNS BAHNHOF
LINIE 601, 605, S4
Das Konzertticket gilt als Fahrschein

GEMEINDEPARKPLATZ SOWIE GEGENÜBER VOM 
EHEMALIGEN HOTEL CRESTA

Kartenvorverkauf erfolgt über die Montafoner Tourismusinformationen und online 
auf montafoner-resonanzen.at | Preis: Vorverkauf 20,00 € | Abendkasse 25,00 € | 
Kinder und Jugendliche bis zum 15. Lebensjahr frei | Ö1 Club-Mitglieder, Raiffeisen 
Club und Mitglieder Kulturklub Montafon zahlen 16,00 € (auch für eine Begleitperson)

GEMEINDE TSCHAGGUNS
©

 A
le

x 
Go

tte
r -

 P
ro

xim
a 

D

// 21



Eine Wanderung durch Jahrhunderte des Chorgesangs, 
aber auch eine Wanderung durch den Ort Gaschurn 
erwartet die Konzertbesucher. Aber auch die, die zufällig 
vorbeikommen, sei es in der Pfarrkirche Sankt Michael, 
sei es draußen am Kirchplatz oder auch in der Kapelle 
Maria Schnee auf einer kleinen Anhöhe (Bühelkilki, über-
setzt Kirche auf dem Hügel). Der Titel dieser musikali-
schen Wanderung heißt „Von Liebe, Lust und Leiden…“ 
und weist darauf hin, dass Musik und insbesondere 
Gesang fast immer von den tiefmenschlichen Gefühlen 
erzählt. Diese über das Singen erfahrbar zu machen, ist 
das Ziel der Chorwoche, die zum wiederholten Male mit 
Teilnehmern aus mehreren Ländern Europas in Gaschurn 
stattfindet. Diese Chorwoche liegt in den bewährten 
Händen von Helen und Bernhard van Almsick, unter-
stützt von Mathias Schlachter und Ralf Junghöfer. Beim 
Konzert, das diese Woche krönt, gelangen sowohl in klei-
nerer Besetzung als im Tutti Gesänge von John Dowland, 
geboren 1563, bis zu den King Singers, dem kultigen 
Ensemble unserer Tage, zur Aufführung. Die stimmungs-
volle musikalische Wanderung findet ihren Abschluss im 
Konzertsaal des Hotels Felbermayer.

Helen van Almsick und Mathias Schlachter, 
Stimmbildung

Ralf Junghöfer und Bernhard van Almsick, 
Orgel und Chorleitung
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FR 08.08. | 17:30 Uhr
Pfarrkirche Gaschurn        

Wanderkonzert mit den 
Ensembles und dem 
Kammerchor „Stimmkultur“

GASCHURN ZENTRUM, Linie 650, N6
Dein kostenloses Ticket für die An- und Abreise innerhalb des VVV Liniennetzes 
findest Du bei der jeweiligen Veranstaltung auf montafoner-resonanzen.at

ORTSZENTRUM UND VOLKSSCHULE GASCHURN

Der Eintritt und die Wanderung sind kostenfrei. Es wird um Spenden für den Verein 
Stimmkultur für Soziales e.V. gebeten. 

TOURISMUSINFORMATION GASCHURN, HOTEL FELBERMAYER
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Drei junge Musiker, keiner älter als fünfundzwanzig und 
somit der vieldiskutierten „Generation Z“ angehörig, 
haben sich zum „Trio Con Brio“ zusammengefunden. Alle 
drei stammen aus Vorarlberg, sind höchst erfolgreich auf 
ihrem Instrument, was sich bereits in Wettbewerbspreisen 
und respektablen Engagements niederschlägt. Ihre 
Formation mit Klarinette (Alexander Svetnistky-
Ehrenreich), Violoncello (Hannah Amann) und Klavier 
(David Mikic) ist ungewöhnlich, aber ein äußerst genuss-
reiches Hörerlebnis. Ein herausragender Konzertabend 
ist somit garantiert. Das Programm führt vom berühmten, 
immer wieder gerne gehörte Klarinettentrio von Brahms 
hin zu dem recht unbekannten Paul Juon, dessen Familie 
aus Graubünden stammte, jedoch ins damals zaristische 
Russland ausgewandert ist. Paul Juon ging jedoch wegen 
der politischen Umbrüche wieder in die Schweiz zurück. 
Den Schluss bildet Nino Rota, weltberühmt geworden als 
Komponist von 150 Filmmusiken u.a. für Fellini, Zeffirelli 
oder Visconti. Dass er auch eine große Anzahl von klassi-
schen Werken geschrieben hat, zum Beispiel dieses wun-
derbare Klarinettentrio, ist kaum bekannt.

Hannah Amann, Violoncello

Alexander Svetnitsky-Ehrenreich, Klarinette

David Mikic, Klavier
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FR 09.08. | 17:30 Uhr
Felbermayer Hotel & Alpin Spa Montafon Gaschurn    

Konzert mit dem 
Trio Con Brio

GASCHURN ZENTRUM, Linie 650, N6
Das Konzertticket gilt als Fahrschein

HOTEL FELBERMAYER & ALPIN SPA MONTAFON, VOLKSSCHULE 
GASCHURN, TOURISMUSINFORMATION

HOTEL FELBERMAYER & ALPIN SPA MONTAFON

Kartenvorverkauf erfolgt über die Montafoner Tourismusinformationen und online 
auf montafoner-resonanzen.at | Preis: Vorverkauf 20,00 € | Abendkasse 25,00 € | 
Kinder und Jugendliche bis zum 15. Lebensjahr frei | Ö1 Club-Mitglieder, Raiffeisen 
Club und Mitglieder Kulturklub Montafon zahlen 16,00 € (auch für eine Begleitperson)
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DO 14.08. | 17:30 UHR	
Jazz im Bergdorf mit Turtle Groove

FR 15.08. | 16:00 UHR
Jazz-Picknick mit Finest Jazz

SA 16.08. | 17:30 UHR
Jazzgipfel Montafon 
mit den Capital Jazz Profs

SO 17.08. | 14:00 UHR
Jazz auf der Schutzhütte 
mit den Jazz Refugees

SO 17.08. | 17:30 UHR
Jazz am Stausee mit der 
Hardt Stompers Traditional Jazzband



Karl Lehermann, Trompete

Peter Seufert, Klarinette

Marion Dimbath, Posaune

Bernd Hess, Banjo

Karsten Gnettner, Kontrabass/Tuba

Christoph Holzhauser, Schlagzeug
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Man geht vom Dorf aus den Bach entlang, vorbei an der 
Talstation der Bergbahn Gargellen und findet sich nach 
wenigen Schritten in einer ganz eigenen Welt. Eine 
Waldlandschaft mit Moosen und Farnen, wo mitten durch 
der Vergaldabach fließt - all das übt einen ganz eigenen 
Zauber aus. 

An diesem Spätnachmittag im August erleben die Vögel, 
die dort zwitschern, tierische Verstärkung. Sie kommen 
von der Band Turtle Groove – jedoch singen echte 
Turtles, nämlich Schildkröten, kaum einmal. Sie sind 
freundliche, gemütliche Tiere, und dergleichen Klänge 
sind auch von den Münchner Jazzern zu erwarten. Diese 
hervorragenden Musiker nämlich widmen sich dem tradi-
tionellen Jazz der 20er und 30er Jahre, feine Rhythmen 
also verbunden mit meisterhaften Kollektiv-
Improvisationen. Joe „King“ Oliver, Louis Armstrong 
oder Sidney Bechet sind die magischen Namen, die das 
Herz jeden Jazz- und Bluesfreund höher schlagen lassen. 
Apropos Gemütlichkeit: für Sitzmöglichkeiten ist gesorgt.

Der Platz der Aufführung, im Vergaldener Wäldli, ist ein 
Naturgelände, daher bitte gutes Schuhwerk anziehen 
(keine Stöckelschuhe!) und eine Windjacke sowie auch
warme Bekleidung mitbringen.

DO 14.08. | 17:30 Uhr
Vergaldner Wäldli, Nähe Talstation 
Bergbahnen Gargellen 
Jazz im Bergdorf mit der 
Band Turtle Groove

Bei schlechter Witterung in der Talstation Bergbahnen Gargellen.

Der Eintritt für diese Veranstaltung ist kostenlos.

GARGELLEN SCHAFBERGBAHN, Linie 670 
Dein kostenloses Ticket für die Anreise innerhalb des VVV Liniennetzes findest 
Du bei der jeweiligen Veranstaltung auf montafoner-resonanzen.at
Für die Rückreise bieten wir einen Shuttle an. Hierfür bitten wir um eine
Anmeldung bis 12. August an events@montafon.at

TALSTATION BERGBAHNEN GARGELLEN

BERGBAHNEN GARGELLEN
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Am Bartholomäberg befindet sich oberhalb der 
Siedlungszone eines der am besten erhaltenen 
Bergbaureviere der Ostalpen. Mehr noch, es genießt im 
ganzen Alpenraum eine herausragende Stellung. In den 
Gewannen Knappagruaba und Worms bezeugen dutzende 
von gut erhaltenen Bergbauhalden und Stollenmundlöchern 
die Blütezeit des Bergbaus auf Eisen und Kupfer im 
Mittelalter und der frühen Neuzeit. Seit kurzem wissen 
wir, dass älteste Bergbauspuren sogar bis in keltische Zeit 
zurückreichen. Auf rund 2,4 Hektar Fläche findet der 
Besucher – vom Ortskern in Bartholomäberg dem 
Bergknappenweg zum Besucherbergwerk folgend – in 
etwa 1300 m Höhe mindestens 50 kleinere und größere 
Halden, dazu über 30 verstürzte Stollenmundlöcher. Zwei 
dieser verstürzten Stollenmundlöcher wurden wieder 
freigelegt und der größere Stollen – der sog. „Barbara-
Stollen“, als einziges Schaubergwerk in Vorarlberg 
zugänglich gemacht.

So viel Geschichtliches verbindet sich an diesem 
Spätnachmittag mit der Lebendigkeit von Live-Musik. 

©
 b

ra
ss

pu
r

FR 15.08. | 16:00 Uhr
Historisches Bergwerk Bartholomäberg 
Jazz Picknick  
mit Finest Jazz

Bei schlechter Witterung im Gemeindesaal Bartholomäberg.

Der Eintritt für diese Veranstaltung ist kostenlos.

BARTHOLOMÄBERG KIRCHE, Linie 640 
Dein kostenloses Ticket für die Anreise innerhalb des VVV Liniennetzes findest 
Du bei der jeweiligen Veranstaltung auf montafoner-resonanzen.at
Ein Shuttledienst wird um 5,00 € ab der Kirche Bartholomäberg angeboten. 
Anmeldung bei der Veranstaltung auf montafoner-resonanzen.at erforderlich.

HISTORISCHES BERGWERK

BAROCKKIRCHE BARTHOLOMÄBERG

Beim schon traditionellen Jazz-Picknick der Montafoner 
Resonanzen spielt das Finest Jazz Ensemble, sieben 
Vollblutmusiker um den hierzulande bereits bestens 
bekannten Harald Bschorr, der als Soloposaunist der 
Staatsphilharmonie Nürnberg klassisch unterwegs ist, 
seine große Leidenschaft gilt jedoch dem Swing.

Zusammen mit den aus Georgia stammenden Blues & 
Soul Sänger James Belcher präsentieren sie life und 
unvergleichlich hot ihre Favourites wie „All of me“ und 
„Basin Street“.

Harald Bschorr, Posaune

Bastian Lohnert, Trompete, Flügelhorn (alternierend 
Martin Ehlich, Piccolo, Trompete, Flügelhorn)
Evgeni Trambev, Horn

Stefan Wiedemann, Trompete, Akkordeon, Komposition 
und Arrangements
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Maggie Fiedler - Gesang

Filip Bartenbach – Saxophon, Klarinette, Gesang

CAPITAL JAZZ PROFS:
Thimo Pommerening – Vibraphone, Piano

Torsten Puls – Guitar

Anders Grop – Double Bass

Jürgen Weishaupt - Drums
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Es ist wunderschön im Montafon. Das wissen die Dozenten 
und Schüler der Jazzschule Berlin und Drummer Focus 
München, die nun schon zum zwölften Mal ihre 
Sommerkurse im Hotel Felbermayer in Gaschurn abhal-
ten. Neben täglichem Unterricht und abendlichen Jam 
Sessions finden die Dozenten auch immer Zeit für ein 
Konzert, das sie den Montafonern und ihren Gästen dar-
bieten. Liest man die Instrumente, die hier gespielt wer-
den, also Gitarre, Vibraphon, Piano, Kontrabass so wird 
klar, dass es an diesem Abend nicht nur um Mainstream-
Jazz geht, sondern dass so manche besondere und über-
raschende Klänge zu hören sein werden. Mit ihrer Musik 
wollen die Mitglieder der Jazzschule Berlin „Toleranz in 
die Welt bringen“, und das gelingt ihnen mit dieser 
Kulturen verbindenden Musik ganz sicher.
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SA 16.08. | 17:30 Uhr
Felbermayer Hotel & Alpine SPA Montafon 
Gaschurn 
Jazzgipfel Montafon XII 
mit den Capital Jazz Profs

GASCHURN ZENTRUM, Linie 650 & N6
Das Konzertticket gilt als Fahrschein

FELBERMAYER HOTEL & ALPINE SPA MONTAFON, 
VOLKSSCHULE GASCHURN, TOURISMUSINFORMATION

Kartenvorverkauf erfolgt über die Montafoner Tourismusinformationen und online 
auf montafoner-resonanzen.at | Preis: Vorverkauf 20,00 € | Abendkasse 25,00 € | 
Kinder und Jugendliche bis zum 15. Lebensjahr frei | Ö1 Club-Mitglieder, Raiffeisen 
Club und Mitglieder Kulturklub Montafon zahlen 16,00 € (auch für eine Begleitperson)

FELBERMAYER HOTEL & ALPINE SPA MONTAFON

Bei schöner Witterung im Garten des Hotels.
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Haben die Dozenten der Jazzschule Berlin am Abend 
zuvor im Garten des Hotels Felbermayer ihre Instrumente 
erklingen lassen, so steigen sie mit diesen am 
Sonntagmittag in luftige Höhen. Begleitet werden sie von 
einigen Gästen, mit denen sie bekannte Melodien aus 
dem „Great American Songbook“ interpretieren und ihre 
Zuhörer zum Mitschwingen einladen.
Denn es ist schon Tradition bei den Montafoner 
Resonanzen, dass am Jazz-Wochenende auch eine 
Alpenvereinshütte besucht wird. In diesem Jahr ist es die 
Lindauer Hütte, die auf 1744m Seehöhe am Fuß der „Drei 
Türme“ liegt. Der Ausflug dorthin lohnt sich in jedem 
Fall, denn die Lindauer Hütte hat in ihrer näheren und 
weiterem Umgebung Einiges zu bieten. So findet sich 
gleich dort ein Botanischer Alpengarten, in dem die 
Gewächse der Alpen gesammelt zu betrachten sind. Für 
Unternehmungsfreudige gibt es Klettersteige. Einer 
davon, nämlich der Gauablickhöhlen-Klettersteig, bietet 
sogar den Durchstieg durch eine Höhle (Stirnlampe erfor-
derlich). Am besten erreichbar ist die Lindauer Hütte von 
der Bergstation der Golmerbahn über den Latschätzer 
Höhenweg oder den Golmer Höhenweg. Es ist auch mög-
lich vom Wanderparkplatz Latschau aufzusteigen. Zum 
„Jazz auf der AV-Hütte“ gibt es auf diesem Fahrweg auch 
einen Shuttledienst. Doch gleich wie man auf die Hütte 
kommt, es wartet dort oben eine köstliche Verpflegung 
und die coolen, swingenden Klänge der Jazz Refugees und 
ihrer Gäste.
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SO 17.08. | 14:00 Uhr
Lindauer Hütte Tschagguns 

Jazz auf der Schutzhütte 
mit den Jazz Refugees

GOLMERBAHN LATSCHAU

Das Konzert findet nur bei guter Witterung statt.

Der Eintritt für diese Veranstaltung ist kostenlos.

TSCHAGGUNS ZENTRUM UND TSCHAGGUNS BAHNHOF, 
Linie 601, 605, S4 
Dein kostenloses Ticket für die An- und Abreise innerhalb des VVV Liniennetzes 
findest Du bei der jeweiligen Veranstaltung auf montafoner-resonanzen.at. 
Ein Shuttledienst wird um 20,00 € ab/bis Bahnhof Tschagguns angeboten. 
Anmeldung zum Shuttledienst bei der Veranstaltung auf 
montafoner-resonanzen.at erforderlich.

LINDAUER HÜTTE

Thimo Pommerening, Piano

Torsten Puls, Guitar

Anders Groop, double bass 
Jürgen Weishaupt, drums

als Gäste u.a. Maggie Fiedler, Gesang

Filip Bartenbach, Saxophon, Gitarre, Gesang

•	 Latschätzer Höhenweg: Golmerbahn Bergstation – 
Lindauer Hütte, ca. 1,5 bis 2 Stunden Gehzeit

•	 Golmer Höhenweg: Golmerbahn Bergstation – 
Lindauer Hütte, ca. 3 bis 3,5 Stunden Gehzeit

•	 Matschwitz – Lindauer Hütte, ca. 2 bis 2,5 Stunden 
Gehzeit

•	 Fahrweg: Latschau (Nähe Golmerbahn Talstation) – 
Lindauer Hütte, ca. 2 bis 2,5 Stunden Gehzeit
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„Mit Musik geht alles leichter“, so besagt ein Sprichwort. 
Ob das Klettern an diesem Sonntag der Durchstieg durch 
den 18m hohen Felsen am Ufer des Staubeckens Latschau 
müheloser ist, wenn Jazzklänge herüberhallen, wurde 
vermutlich noch nicht untersucht. Ist aber dennoch stark 
anzunehmen. Denn es spielen die Hardt Stompers aus 
Reutlingen auf, die ihre Zuhörer seit über vierzig Jahren 
mit Traditional Jazz begeistern, aber auch den Sound des 
Klezmer und Karibisches drauf haben. Und nicht zuletzt 
singen die Hardt Stompers Evergreens mit deutschem 
Text und verbinden das Ganze mit launigen Ansagen.
Zum Klettergarten Latschau gelangt man über den 
Uferrundweg, der für Wanderer, Radfahrer benutzbar ist. 
In unmittelbarer Nähe befinden sich die Golmerbahn und 
Attraktionen wie der Waldseilpark und der Alpine Coaster. 
Gründe genug also, den Sonntag am Erlebnisberg Golm 
zu verbringen.

Günter Friedhelm, Trompete, Vocal

Peter Maisenbacher, Gitarre, Banjo, Vocal

Manfred Schütt, Klarinette, Saxophon, Vocal

Wolfgang Schenk, Posaune, Vocal

Frank Richling, Schlagzeug

Karl-Otto Schmidt, Tuba, Kontrabass
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SO 17.08. | 17:30 Uhr
Klettergarten Latschau am Stausee Tschagguns 
Jazz am Stausee mit 
der Hardt Stompers 
Traditional Jazzband
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GOLMERBAHN LATSCHAU

Der Eintritt für diese Veranstaltung ist kostenlos.

LATSCHAU GOLMERBAHN, Linie 601 
Dein kostenloses Ticket für die Anreise innerhalb des VVV Liniennetzes findest 
Du bei der jeweiligen Veranstaltung auf montafoner-resonanzen.at
Für die Rückreise bieten wir einen Shuttle an. Hierfür bitten wir um eine
Anmeldung bis 14. August an events@montafon.at

GOLMERBAHN LATSCHAU

Bei schlechter/unsicherer Witterung findet die Veranstaltung im 
Feuerwehrhaus Latschau statt.
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DO 21.08. | 18:30 UHR
Genussabend 
mit dem Swing Tonic Trio 

FR 22.08. | 17:30 UHR
Sechs Suiten für Violoncello 
von J.S. Bach

SA 23.08. | 17:30 UHR
Konzert mit Faltenradio

SO 24.08. | 11:30 UHR
All Swing Big Band – in the mood

MI 27.08. | 17:30 UHR
Gargellner Rucksacklesung 
mit dem teatro caprile 
und BreitbÄnd



Feine Musik, Kulinarik und ein einzigartiges Ambiente, 
das ergibt einen unwiderstehlichen Zusammenklang. Der 
erwartet uns alljährlich beim „Genussabend im Hotel 
Madrisa“ in Gargellen. Ohne Übertreibung kann dieses 
Jugendstilbauwerk, überwiegend aus Holz, als eines der 
schönsten und traditionsreichsten Hotels im gesamten 
Alpenraum genannt werden. Wie der Baustoff Holz, so 
kommt auch das kulinarische Angebot des Hotel Madrisa 
aus der Region. Beim „Genussabend“ wird ein fünfgängi-
ges Menü serviert, dessen Ingredienzien zum Teil aus der 
eigenen biologischen Landwirtschaft des Hotels stammen 
und das den Maßstäben des Vereins bewusstmontafon 
entspricht.

In der Region beheimatet ist auch das „Swing Tonic Trio“, 
das die Kulinarik schon im Namen trägt. Mit ihrer einzig-
artigen Besetzung, nämlich Heidi Caviezel, Stimme, 
Stefan Greußing, Schlagzeug und Hannes Berchtold, 
Piano und Basspedal, bringt das „Swing Tonic Trio“ Rock- 
und Popklassiker von AC/DC bis Lady Gaga zum Klingen 
und Swingen, weiteres Tanzmusik der zwanziger bis fünf-
ziger Jahre. Schwelge, schmunzle und schnippe  mit, aber 
letzteres bitte nur zwischen den Gängen des Menüs, sonst 
fällt die Gabel hinunter.

Heidi Caviezel, Stimme

Stefan Greussing, Schlagzeug

Hannes Berchtold, Piano und Basspedal
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Reservierung erforderlich beim Hotel Madrisa, T. +43 5557 6331 oder auf 
gast@madrisahotel.com | Konzert inklusive 5-Gänge-bewusstmontafon-Menü 
mit regionalen Produkten 65,00 €
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DO 21.08. | 18:30 Uhr
Hotel Madrisa, Gargellen

Genussabend mit 
dem Swing Tonic Trio

ZENTRUM GARGELLEN, Linie 670
Dein kostenloses Ticket für die Anreise innerhalb des VVV Liniennetzes findest	
Du bei der jeweiligen Veranstaltung auf montafoner-resonanzen.at
Für die Rückreise bieten wir einen Shuttle an. Hierfür bitten wir um eine
Anmeldung bis 19. August an events@montafon.at

HOTEL MADRISA, GARGELLEN

HOTEL MADRISA, GARGELLEN
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„Sie sind die Quintessenz von Bachs Schaffen, und Bach 
selbst ist die Quintessenz aller Musik.“ So äußerte sich 
Pablo Casals über die Cellosuiten von Johann Sebastian 
Bach. In der Tat gibt es wenige Werke in der gesamten 
Musik, die eine vergleichbare mystische Aura haben. 
Dabei sind die Mittel denkbar einfach: ein Musiker, ein 
schlichtes Instrument mit vier Saiten. Vielleicht ist es 
gerade diese Spannung von Einfachheit und höchster 
Kompositionskunst, dies die Magie dieser Werke aus-
macht. Das Violoncello war zu dieser Zeit noch kaum als 
solistisches Instrument in Verwendung, doch Bach stellt 
sogleich größte Anforderung an die Spieltechnik des 
Solisten. Der Wiener Florian Berner, unter anderem als 
Mitglied des renommierten Hugo Wolf Quartetts auf den 
internationalen Podien zu hören, hat Bachs Cellosuiten 
bereits in einer Aufnahme vorgelegt, die hoch gelobt wird, 
und er spielt sie nun im intimen und meditativen 
Kirchenraum der Kapelle Maria Schnee. Die Kapelle Maria 
Schnee wurde 1637 als Dank für die Genesung von schwe-
rer Krankheit vom Ehepaar Lukas und Anna Tschofen 
erbaut. Im Barock war die Kapelle eine bedeutende 
Wallfahrtsstätte mit Wahrzeichencharakter.

© Johannes Netzer - Montafon Tourismus

FR 22.08. | 17:30 Uhr
Kapelle Maria Schnee Gaschurn

Sechs Suiten für 
Violoncello solo

GASCHURN ZENTRUM, Linie 650, N6
Das Konzertticket gilt als Fahrschein

VOLKSSCHULE GASCHURN, TOURISMUSINFORMATION

HOTEL FELBERMAYER & ALPIN SPA MONTAFON

Kartenvorverkauf erfolgt über die Montafoner Tourismusinformationen und online 
auf montafoner-resonanzen.at | Preis: Vorverkauf 20,00 € | Abendkasse 25,00 € | 
Kinder und Jugendliche bis zum 15. Lebensjahr frei | Ö1 Club-Mitglieder, Raiffeisen 
Club und Mitglieder Kulturklub Montafon zahlen 16,00 € (auch für eine Begleitperson)
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Nein, ein Faltenradio ist nicht etwa ein Hörfunkprogramm 
für nicht geliftete Herrschaften der Genration Ü50, viel-
mehr ist Faltenradio die liebevolle-humorige Bezeichnung 
der Steirischen Ziehharmonika. Gespielt wird diese von 
Alexander Maurer, der dieses Instrument sogar an der 
Musikhochschule in München lehrt. Doch auch die ande-
ren Bandmitglieder, allesamt Klarinetten, sind ausgewie-
sene Könner, etwa als Mitglieder der Wiener 
Philharmoniker oder der Wiener Symphoniker. Da denkt 
man in Richtung hohe Klassik, doch Faltenradio kann 
noch viel mehr. Etwa den zärtlichen Klang alpenländi-
scher Volksmusik, aber nicht nur dieser. Oder Hits der 
Vergangenheit und der Gegenwart in ihrem unverwech-
selbaren Sound. Fünfzehn Jahre gibt es „Faltenradio“ 
schon, und immer noch erfindet es sich neu, ganz ohne 
Schönheitschirurgen. Und wer weiß: vielleicht durch-
bricht es mit seinem neuen Programm „Überschall“ sogar 
die Schallmauer.

Alexander Maurer, 
Steirische Harmonika, Bassklarinette

Alexander Neubauer, 
Klarinette in B und C, Bassetthorn

Stefan Prommegger, Bassklarinette, 
Klarinette in B und Es, Steirische Harmonika

Matthias Schorn, 
Klarinette in B, Bassklarinette, Percussion, Gesang
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SA 23.08. | 17:30 Uhr
Kulturbühne Schruns 
„Faltenradio“ mit seinem 
neuen Programm 
„Überschall“
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Kartenvorverkauf erfolgt über die Montafoner Tourismusinformationen und online 
auf montafoner-resonanzen.at | Preis: Vorverkauf 20,00 € | Abendkasse 25,00 € | 
Kinder und Jugendliche bis zum 15. Lebensjahr frei | Ö1 Club-Mitglieder, Raiffeisen 
Club und Mitglieder Kulturklub Montafon zahlen 16,00 € (auch für eine Begleitperson)
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KULTURBÜHNE SCHRUNS UND BEIM HAUS MONTAFON 
(BATLOGGSTRASSE 36)

SCHRUNS BAHNHOF, 
Linie 601, 602, 603, 604, 640, 650, 670, 680, S4 
Das Konzertticket gilt als Fahrschein

KULTURBÜHNE SCHRUNS
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Die All Swing Big Band, deren Bandleader Harald Bschorr 
im Montafon bestens bekannt  ist, „macht aus jedem 
Auftrittsort einen Swing Tempel“. An diesem 
Sonntagmittag befindet sich dieser Ort auf 2130 Metern 
Seehöhe über Gargellen. Es ist das Schafberg Hüsli, zu 
erreichen mit den Bergbahnen Gargellen oder auch einer 
mittelschweren Wanderung, die Trittsicherheit erfordert. 
Wie auch immer, man wird belohnt mit einem unver-
gleichlichen Panoramablick über das Rätikon, das Verwall 
und die Silvretta und kann die ausgezeichnete Küche des 
Bergrestaurants genießen. Dazu kommt an diesem 
Sonntag noch der Swing, den Harald Bschorr mit seinen 
18 Musikern mitbringt. 

Besonderes Highlight: Die beiden Vocal-Solisten Julia 
Hefner und der aus Georgia stammende James Belcher, 
die mit unvergesslichen Evergreens wie „New York“, 
„Summertime“, „What a wonderful world“... die 
Zuhörerinnen und Zuhörer in ihren Bann ziehen.

Und wer Harald Bschorr kennt, der weiß, dass auch der 
Humor keinesfalls zu kurz kommt und die Präsentation 
ebenso lässig swingt wie die Musik.

Fühlen Sie sich noch einmal in die goldene Zeit des 
Swings zurückversetzt und erleben Sie in traumhafter 
Kulisse Welthits wie „American Petrol“, „In the Mood“, 
„Moonlight Serenade“, „Night Train“, „Pennsylvania 
6-5000“, „String of Pearls“ u.v.m. im groovenden Sound 
der All Swing Big Band.
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SO 24.08. | 11:30 Uhr
Bergrestaurant Schafberghüsli, Gargellen 
All Swing Big Band –  
in the mood

Der Eintritt für diese Veranstaltung ist kostenlos. Gültiges Liftticket für die 
Benutzung der Bergbahn erforderlich.
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BERGBAHNEN GARGELLEN, Linie 670
Dein kostenloses Ticket für die Anreise innerhalb des VVV Liniennetzes findest	
Du bei der jeweiligen Veranstaltung auf montafoner-resonanzen.at

BERGBAHNEN GARGELLEN

BERGRESTAURANT SCHAFBERGHÜSLI GARGELLEN
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Das teatro caprile öffnet auch im zehnten Jahr seines 
Bestehens seine Rucksäcke und lädt ein zu einem Abend 
voller Poesie, Humor und Literatur. Mit dabei ist heuer 
das Duo „BreitbÄnd“, dessen Name Programm ist, denn 
es bietet einen Mix aus Jazz und Volksmusik bis zu Pop 
und Blues, ein breites Repertoire also. Liebenswerte, aber 
auch skurrile oder tragische Begebenheiten, die sich rund 
um Gargellen abgespielt haben, erstehen bei der Lesung 
vor dem geistigen Auge des Publikums. Erlebnisse also 
von Menschen, die aus den verschiedensten Gründen in 
die Talschaft gekommen sind, ob als mehr oder weniger 
prominente Touristen, als Forscher oder auch als 
Verfolgte, die vor den Nazis flüchten mussten. Da wird 
man Zeuge einer distinguierten Auseinandersetzung zwi-
schen Sigmund Freud und Arthur Schnitzler bei ihrem 
Anstieg auf das Schlappiner Joch, erkennt die beißende 
Ironie in den Texten Jura Soyfers über Hitler, wird 
berührt von der Liebespoesie eines Paares auf der Flucht 
und amüsiert sich über die Erzählungen eines Besuchers 
an einer Gargellner Hotelbar, der dort seine Erlebnisse 
mit einem entlaufenen Metzgerhund zum Besten gibt.

Es lesen Katharina Grabher, Andreas Kosek und als spe-
cial guest Mark Nemet.

Es musizieren Filip Bartenbach (Klarinette, Saxophon, 
Vocals) und Clemens Tschallener (Akkordeon).
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MI 27.08. | 17:30 Uhr
Talstation Bergbahnen Gargellen  
Gargellner Rucksacklesung 
mit dem teatro caprile und 
dem Duo BreitbÄnd

Kartenvorverkauf über die Bergbahnen Gargellen und online über 
bergbahnen-gargellen.at | 20,00 €

BERGBAHNEN GARGELLEN, Linie 670
Dein kostenloses Ticket für die Anreise innerhalb des VVV Liniennetzes findest	
Du bei der jeweiligen Veranstaltung auf montafoner-resonanzen.at 
Für die Rückreise wird ein Shuttle angeboten. Hierfür wird um  Anmeldung 
bis zum 25. August an events@montafon.at gebeten.

BERGBAHNEN GARGELLEN
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TALSTATION BERGBAHNEN GARGELLEN
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FR 29.08. | 17:30 UHR	
Orgel und Volksmusik

FR 29.08. | 20:00 UHR	
Eröffnungskonzert Volksmusik

SA 30.08. | 13:30 UHR
Volksmusik am Berg

SA 30.08. | 19:00 UHR
Volksmusik im Gasthaus

SO 31.08. | 12:00 UHR
30. Bergmesse und 
Weisenblasen



Orgel und Volksmusik zu verbinden, mag vielleicht ver-
wundern. Doch die Orgel war nicht immer ein 
Kircheninstrument. Orgeln sind bereits seit dem dritten 
Jahrhundert vor Christus als Hausinstrumente nach-
weisbar, Und im Byzantinischen Kaiserreich wurden sie 
zur Begleitung von Staatsfeierlichkeiten eingesetzt. Auch 
in der Moderne stehen Orgeln mit weltlicher Musik in 
Verbindung, denken wir an die Kinoorgeln der 
Stummfilmzeit. Und übrigens, wer sagt, dass Volksmusik 
nicht auch fromme Inhalte haben kann?

So werden wir einen Konzertabend voller Überraschungen 
erleben. Im Programm nach Ansage wechseln sich tradi-
tionelle Weisen ab mit neuer Volksmusik. Die experi-
mentierfreudigen Musiker spielen Eigenkompositionen, 
Arrangements und Neuinterpretationen alter Weisen. 
Der Schweizer Organist Martin Heini, bestens bekannt 
im Montafon, hat Wurzeln in der Volksmusik, denn bevor 
er zur Kirchenorgel kam, spielte er doch in seinen 
Jugendjahren leidenschaftlich die Handorgel. Mit Dani 
Häusler und Fränggi Gehrig bringt er zwei Größen der 
sehr lebendigen Schweizer Volksmusikszene mit. Beide 
zeichnen sich aus durch die Verwurzelung in der traditi-
onellen Schweizer Volksmusik und ihrem gleichzeitigen 
unbändigen Interesse am Neuen und Ungewohnten.

Martin Heini, Orgel

Dani Häusler, Klarinette

Fränggi Gehrig, Akkordeon
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FR 29.08. | 17:30 Uhr
Alte Kirche Vandans

Orgel und Volksmusik 

KIRCHE SOWIE BEIM GEMEINDEAMT VANDANS

VANDANS ZENTRUM UND VANDANS BAHNHOF, 
Linie 621, 622, 623, 641, S4 
Das Konzertticket gilt als Fahrschein.

SEITENEINGANG GEMEINDE VANDANS

Kartenvorverkauf erfolgt über die Montafoner Tourismusinformationen und online 
auf montafoner-resonanzen.at | Preis: Vorverkauf 20,00 € | Abendkasse 25,00 € | 
Kinder und Jugendliche bis zum 15. Lebensjahr frei | Ö1 Club-Mitglieder, Raiffeisen 
Club und Mitglieder Kulturklub Montafon zahlen 16,00 € (auch für eine Begleitperson)
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In diesem Jahr werden die traditionsreichen und belieb-
ten Volksmusiktage der Montafoner Resonanzen am 
Kirchplatz in Gaschurn eröffnet. Es ist ein ganz besonde-
rer Platz, denn hier gibt es noch eine der ganz wenigen 
erhaltenen Tanzlauben (Tanzloba). Drei Gruppen 
bestreiten das Eröffnungskonzert. Aus Vorarlberg kom-
men die Alpdudler, die sich scherzhaft als „ein Dirndl, 
fünf Lederhosen“ charakterisieren. Das Dirndl trägt die 
Gitarristin Alexandra Ellensohn, die Leitung der Gruppe 
liegt in den Händen des Trompeters Jürgen Ellensohn. 
Dieser ist nicht zuletzt höchst erfolgreich im klassischen 
Bereich, etwa im hr-Sinfonieorchester und als Professor 
an den Musikhochschulen München und Würzburg.

Die Ischgler Holzknopfmusi fand sich erstmals im 
Dezember 2016 zusammen, um in den Hotelbetrieben 
der Winterdestination Ischgl zu musizieren. Alle 
Mitglieder der Holzk(n)opfmusi sind aktive Musikanten 
der Musikkapelle Ischgl. Dieser „junge Haufen“ hat sich 
der traditionellen alpenländischen Volksmusik ver-
schrieben, probiert sich jedoch auch an modernen und 
ausgefallenen Arrangements. Die Mitglieder sind Nicole 
Salner, Raphaela Mark und Thomas Jehle, B – Klarinetten, 
Gabriel Walser Bassklarinette, Claudia Jehle, Gitarre, 
Michael Wolf, Steirische Harmonika sowie Johanna  
Juen, Harfe.

Neu im Montafon ist das Trio Cordes y Butons. Der Name 
dieser spannenden Formation ist ladinisch und bedeutet 
Saiten und Knöpfe – die zwei wichtigsten Merkmale der 
Instrumente dieser Band. Mit ihren Stimmen und alpen-
ländischen Instrumenten entführen uns die Drei in oft 
überraschende musikalische Welten. 
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FR 29.08. | 20:00 Uhr
Kirchplatz Gaschurn

Eröffnungskonzert 
Volksmusik 

VOLKSSCHULE GASCHURN, TOURISMUSINFORMATION

GASCHURN ZENTRUM, Linie 650, N6
Dein kostenloses Ticket für die An- und Abreise innerhalb des VVV Liniennetzes 
findest Du bei der jeweiligen Veranstaltung auf montafoner-resonanzen.at

KIRCHPLATZ GASCHURN

Mit ihren breitgefächerten Programmen beschreiten sie 
den Alpenraum, Irland, Russland, Polen, die Nordischen 
Länder und allerlei eigene Wege. Das alles ist fein, 
authentisch und mit Gefühl. Die Mitglieder dieser so 
wohltuend eigenständigen Gruppe sind Tamara Gamper, 
Violine und Gesang, ihre Schwester Reinhilde Gamper, 
Zither und Gesang, sowie David Moroder, Steirische 
Harmonika.

Der Eintritt für diese Veranstaltung ist kostenlos.

Bei schlechter/unsicherer Witterung findet die Veranstaltung 
im Vallülasaal Partenen statt.
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Da fällt die Wahl schwer, wo man den Mittag an diesem 
Augustsamstag verbringen soll, ob in der Knappastoba auf 
1425m Höhe mit der Ischgler Holzknopfmusi oder im 
Panoramagasthof Kristberg mit den Alpdudlern. (Näheres 
über die Gruppen siehe Eröffnungsabend). 

Der Kristberg wird der „Genießerberg“ genannt. Und 
genießen kann man die sportlichen Möglichkeiten wie 
leichtere oder größere Wanderungen und Mountainbiken, 
aber auch einfach den hinreißenden Anblick der Berge 
des Rhätikon, der Silvretta und des Verwall, und natür-
lich die gute Küche dieser beiden Gasthöfe. Der 
Panoramagasthof Kristberg wird von Karin und Jürgen 
Zudrell geführt, die großen Wert auf gelebte Nachhaltigkeit 
legen. Ebenfalls erreichbar über die Bergbahnen oder zu 
Fuß ist die Knappastoba, bei der die „Herzlichkeit“ der 
Wirtsleute Albert und Gabi Netzer und ihres Teams gelobt 
wird.
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SA 30.08. | 13:30 Uhr
13:30 Uhr: Knappastoba: Ischgler Holzknopfmusi
14:00 Uhr: Panoramagasthof Kristberg: Alpdudler

Volksmusik am Berg 

TALSTATION KRISTBERGBAHN, Linie 680
Dein kostenloses Ticket für die Anreise innerhalb des VVV Liniennetzes findest	
Du bei der jeweiligen Veranstaltung auf montafoner-resonanzen.at

TALSTATION KRISTBERGBAHN SILBERTAL

Der Eintritt für diese Veranstaltung ist kostenlos. Gültiges Liftticket für die 
Benutzung der Bergbahnen erforderlich.

PANORAMAGASTHOF KRISTBERG, KNAPPASTOBA
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Am Fuße der Silvretta Hochalpenstraße liegt der Ort 
Sankt Gallenkirch, wo an diesem Samstagabend in gleich 
drei Gasthäusern musiziert wird. Jung und urig gibt sich 
die Bar Stärnawört (Sternenwirt), wo man gute Getränke 
und kleine Speisen erhält. Und jung sind auch die beiden 
Musiker der BreitBänd, der Bludenzer Klarinettist, 
Saxophonist und Vokalist Filip Bartenbach sowie der 
Klostertaler Akkordeonist Clemens Tschallener, der auch 
Steirische Harmonika spielt. Für BreitBänd ist der Name 
Programm, denn die beiden charmanten Kerle haben 
Jazz, Pop, auch Klassik und eben Volksmusik drauf. 

Gediegener, ja richtig nobel geht es im Hotel Adler zu, wo 
Cordes y Butons aus Südtirol ihre feinen Klänge hören 
lassen. Das wunderschöne Haus mit seinem bemerkens-
werten Weinkeller und seiner hochgelobten, regional wie 
international ausgerichteten Küche, ist immer einen 
Besuch wert.

Auch das Hotel Vermala ist ein echter Geheimtipp und 
überzeugt mit seinem neuen Wellnessbereich inklusive 
Sky Pool. Auch hier begegnen wir einer neuen Gruppe 
aus dem Klostertal, der Brazer Projekt Musig. Die 
Stammbesetzung der „Brozer Projekt Musig“ sind Bertram 
Gamohn, Sabine Gaßner, sowie Edith und Kurt Posch. In 
der Besetzung Flügelhorn, Klarinetten, Okarina, Gitarre, 
Tenorhorn, Bassklarinette, Mundharmonika, dazu mit 
Singen und Jodeln, sind sie bei kirchlichen Anlässen zu 
hören, aber auch in Gasthäusern, auf Alpen und einfach 
dort, wo es gerade passt.
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SA 30.08. | 19:00 Uhr
19:00 Hotel Vermala St. Gallenkirch: 
Brazer Projekt Musig
20:00 Stärnawört St. Gallenkirch: BreitBänd
20:00 Hotel Adler St. Gallenkirch: Cordes y Buton

Volksmusik im Gastgarten 
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TALSTATION VALISERA BAHN, ORTSZENTRUM, GARFRESCHA 
BAHN ST. GALLENKIRCH, Linie 650, N6
Dein kostenloses Ticket für die Anreise innerhalb des VVV Liniennetzes findest	
Du bei der jeweiligen Veranstaltung auf montafoner-resonanzen.at

BEI DEN ÖRTLICHKEITEN

Der Eintritt für diese Veranstaltung ist kostenlos.
Um Tischreservierung wird gebeten.
Hotel Vermala T. +43 5557 6162
Stärnawört T. +43 664 73628817
Hotel Adler T. +43 5557 62060

BEI DEN ÖRTLICHKEITEN
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Es ist eine schöne Tradition, dass die Volkmusiktage des 
Montafon ihren Abschluss am Rellseck oberhalb 
Bartholomäberg mit einer Bergmesse und dem 
Weisenblasen finden. 

Nach dem Gottesdienst kann im Alpengasthof Rellseck 
nach Herzenslust gespeist und getrunken werden. 
Alphornbläser sorgen für die authentische Atmosphäre, 
und neben weiteren Gruppen haben die Alpdudler und 
die Bürgermusik Bartholomäberg ihre Mitwirkung zuge-
sagt.
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SO 31.08. | 12:00 Uhr
Alpengasthaus Rellseck Bartholomäberg 

30. Bergmesse 
und Weisenblasen
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BARTHOLOMÄBERG KIRCHE, Linie 640
Dein kostenloses Ticket für die Anreise innerhalb des VVV Liniennetzes findest	
Du bei der jeweiligen Veranstaltung auf montafoner-resonanzen.at
Gehzeit ab Bartholomäberg Kirche ca. 1 Stunde.
Kostenpflichtige Shuttles ab Kirche Bartholomäberg zum Alpengasthaus
Rellseck ab 09:00 Uhr (Erwachsene 7,50 € und Kinder € 4,50 €)

BAROCKKIRCHE BARTHOLOMÄBERG

BÄRGER LÄDILI, ALPENGASTHAUS RELLSECK

Der Eintritt für diese Veranstaltung ist kostenlos.

Bei schlechter/unsicherer Witterung Frühschoppen 
im Gemeindesaal Bartholomäberg.
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DI 05.08., MI 20.08., MI 03.09.
17:30 UHR
Orgelführungen mit 
Johannes Hämmerle, Thomas Schuler 
und Christian Lebar

DO 04.09. | 17:30 UHR
Konzert mit Jürgen Ellensohn  
und Christian Schmitt 

FR 05.09. | 16:30 UHR
Musikalische Pilgerreise 
mit Frédéric Champion

SA 06.09. | 17:30 UHR
Konzert mit Martin Heini 
und Manuela Fuchs 

SA 11.10. | 16:00 UHR
Kinderkonzert: Sonus Brass 
mit ihrem Programm „Blecharbeiter“



Johannes Hämmerle und Thomas Schuler (05. und 20. 
August)

Johannes Hämmerle bekleidet seit 2007 das Amt des 
Domorganisten am Dom zu Feldkirch, dazu ist er Professor 
für Orgel und Cembalo am Vorarlberger 
Landeskonservatorium und dort auch Abteilungsvorstand. 
Unbedingt zu erwähnen ist seine rege Konzerttätigkeit, 
weit über die Ländle-Grenzen hinaus, als Cembalist und 
Organist. Bei den Orgelführungen wird er unterstützt 
durch den jungen Montafoner Musiker Thomas Schuler.
Mit ihren Putten und Dekorschnitzereien bietet die Orgel 
von Bartholomäberg einen bezaubernden Anblick, und 
das in der auch sonst wunderschönen Kirche. Die Orgel 
wurde vermutlich um 1792 durch Johann Michael Graß 
erbaut und gilt als eine der klangschönsten einmanualigen 
Orgeln Österreichs. 
Die Hauptorgel auf der Empore der Pfarrkirche Mariae 
Geburt zu Tschagguns wurde 1816 vom Elsässer Joseph 
Bergöntzle im elsässisch-französischen Stil erbaut. Sie 
war die letzte und die größte Orgel des berühmten 
Orgelbauers. Im Laufe der Zeit wurde sie mehrfach umge-
staltet, meist zu ihrem Nachteil. So entschloss man sich 
im Jahr 1994 zu einer Rückrestaurierung auf die Gestalt 
von 1816, durchgeführt vom Schweizer Orgelbauer 
Georges Lhote und von Ferdinand Stemmer. Die 
Pfarrkirche Tschagguns besitzt noch weitere Orgeln: eine 
Truhenorgel von 2011, eine steirische Prozessionsorgel 
und ein Portativ.

Christian Lebar und Thomas Schuler (03. September)
Die Orgelführung im Münster zu Schruns gestaltet, wieder 
zusammen mit Thomas Schuler, der Organist, Pianist und 
Cembalist Christian Lebar. Er unterrichtet an der 
Privathochschule Stella und der Musikschule in Feldkirch. 
Studiert hat Christian Lebar Orgel, Cembalo und 
Atemschulung in Wien und holte sich weitere Anregungen 
bei wichtigen Meisterkursen, u.a. bei Almuth Rössler in 
Düsseldorf. Zwischenzeitlich sammelte er Erfahrungen in 
der Obdachlosenbetreuung, der Flüchtlingshilfe und im 
Gemüsebau und hielt sich zu Studienzwecken ein halbes 
Jahr in Südafrika auf. Organistentätigkeiten in Wien und 
Sankt Gallen sowie eine rege Konzerttätigkeit ergänzen 
seine bemerkenswerte Laufbahn.

Orgelführungen mit 
Johannes Hämmerle und 
Thomas Schuler

Christian Lebar und Thomas Schuler werden den 
Besuchern der Führung die Orgel des Münsters in Schruns 
vorstellen, über die es viel zu erzählen gibt. Hier nur das 
Folgende: Von Johann Nepomuk Kiene, Langenargen, 
wurde 1867 eine Vorläuferin der heutigen Orgel gebaut. 
Schon 1900 musste diese erneuert werden, wofür die 
Feldkircher Orgelbaufirma Gebrüder Mayer beauftragt 
wurde. Das Gehäuse der alten Orgel, geschaffen von 
Johann Muther, blieb dabei erhalten. Eine weitere 
Renovierung erfolgte 1988, diesmal vom Orgelbau Pflüger 
in Feldkirch. Die Orgel im Münster Schruns gilt als eine 
der besten Orgeln Vorarlbergs.

DI 05.08. | 17:30 Uhr
Barockkirche Bartholomäberg

MI 20.08. | 17:30 Uhr
Pfarr- und Wallfahrtskirche Tschagguns

MI 03.09. | 17:30 Uhr
Münster Schruns

Treffpunkt ist jeweils vor der Kirche. 
Dauer der Führungen: 30-45 Minuten.
Die Führungen sind kostenlos.



Es sind zwei ausgewiesene, international gefeierte Meister 
ihres Fachs, die sich hier auf der Empore der Orgel im 
Münster zu Schruns einfinden. 

Der Vorarlberger Trompeter Jürgen Ellensohn wurde aus-
gebildet in Feldkirch, Salzburg und München und beklei-
dete fixe Engagements wie auch Gastspiele bei renom-
mierten Orchestern wie dem hr-Sinfonierorchester oder 
den Berliner Philharmonikern. Zum Sommersemester 
2025 wurde Jürgen Ellensohn an die Hochschule für 
Musik und Theater in München berufen, zuvor war er 
Professor in Würzburg und Feldkirch. 

Christian Schmitt ist einer der führenden Organisten im 
deutschsprachigen Raum. Ausgebildet in Deutschland 
und den USA, vervollkommnete er sich bei so renom-
mierten Musikern wir Almuth Rössler oder Franz 
Lerndorfer. Nun ist er Principal Organist der Bamberger 
Symphoniker und arbeitete in dieser Funktion und als 
Solist mit den renommiertesten Künstlern zusammen. In 
Schruns spielen Christian Schmitt und Jürgen Ellensohn 
ein Programm, das vom Barock bis in die Gegenwart 
reicht, nicht ohne mit Erroll Garners „Misty“ ein 
Evergreen einzuflechten.

Jürgen Ellensohn, Trompete

Christian Schmitt, Orgel
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us DO 04.09. | 17:30 Uhr
Münster Schruns 
Konzert mit 
Jürgen Ellensohn und 
Christian Schmitt

SCHRUNS BAHNHOF, 
Linie 601, 602, 603, 604, 640, 650, 670, 680, S4
Das Konzertticket gilt als Fahrschein

ÖFFENTLICHE PARKPLÄTZE ORTSZENTRUM SCHRUNS
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Kartenvorverkauf erfolgt über die Montafoner Tourismusinformationen und online 
auf montafoner-resonanzen.at | Preis: Vorverkauf 18,00 € | Abendkasse 23,00 € | 
Kinder und Jugendliche bis zum 15. Lebensjahr frei | Ö1 Club-Mitglieder, Raiffeisen 
Club und Mitglieder Kulturklub Montafon zahlen 15,00 € (auch für eine Begleitperson)

KEINE TOILETTENMÖGLICHKEIT VORHANDEN

// 67



Frédéric Champion wurde in Lyon geboren. Seine 
Ausbildung erhielt er in Frankreich und an der Schola 
Cantorum Basiliensis, wo er sich auf der Orgel, dem 
Cembalo und dem Hammerklavier vervollkommnete. Der 
auch stilistisch vielseitig interessierte Musiker ist nun 
Organist an der Reformieren Kirche Horgen in Zürich. 
Für sein Konzert in Tschagguns hat Frédéric Champion 
– passend zum besonderen Klang der dortigen Orgeln - 
Barockmusik aus verschiedenen Ländern Europas ange-
wählt. 

Das Programm beginnt mit dem Kosmopoliten Georg 
Muffat, der schließlich als Domorganist in Salzburg tätig 
wurde. Muffat war persönlich eng bekannt mit Jean 
Baptiste Lully. Dieser stammte ursprünglich aus Italien, 
machte dann aber in Frankreich am Hof Ludwigs XIV 
eine glänzende Karriere. Oft erzählt man sich seine 
Todesursache. Mit dem damals üblichen schulterhohen 
Taktstock, den man auf den Boden schlug, verletzte er 
sich am Fuß und starb in der Folge an einer Sepsis. Als 
Sohn eines Organisten kam Pierre Du Mage früh zum 
Orgelspiel. Er wurde Titularorganist der Kathedrale von 
Laon, einer Stadt nordwestlich von Reims. 

Die „Musikalische Pilgerreise“ führt uns schließlich ins 
spanische Valencia zu Juan Cabanilles. Der Priester, 
Organist und Lehrer wird gerne der „Spanische Bach“ 
genannt, denn seine Musik ist hoch virtuos und zukunfts-
weisend.
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FR 05.09. | 16:30 Uhr
Pfarr- und Wallfahrtskirche Tschagguns 
Musikalische Pilgerreise 
mit Frédéric Champion

TSCHAGGUNS ZENTRUM UND TSCHAGGUNS BAHNHOF, 
Linie 601, 605, S4
Das Konzertticket gilt als Fahrschein.

GEMEINDEPARKPLATZ SOWIE GEGENÜBER 
VOM EHEMALIGEN HOTEL CRESTA

Kartenvorverkauf erfolgt über die Montafoner Tourismusinformationen und online 
auf montafoner-resonanzen.at | Preis: Vorverkauf 20,00 € | Abendkasse 25,00 € | 
Kinder und Jugendliche bis zum 15. Lebensjahr frei | Ö1 Club-Mitglieder, Raiffeisen 
Club und Mitglieder Kulturklub Montafon zahlen 16,00 € (auch für eine Begleitperson)

GEMEINDEAMT TSCHAGGUNS

In der Tat besonders sind die Orgeln der Pfarrkirche 
Tschagguns. Die Hauptorgel wurde 1816 von Joseph 
Bergöntzle im elsässisch-französischen Stil erbaut. Sie 
war die letzte und die größte Orgel des berühmten 
Orgelbauers. Im Laufe der Zeit wurde sie mehrfach umge-
staltet, meist zu ihrem Nachteil. So entschloss man sich 
im Jahr 1994 zu einer Rückrestaurierung auf die Gestalt 
von 1816, durchgeführt vom Schweizer Orgelbauer 
Georges Lhote und von Ferdinand Stemmer. Neben dem 
Elektrogebläse kann die Orgel immer noch mit einem 
durch Menschenkraft angetriebenen Blasebalg mit Wind 
gespeist werden. Des Weiteren besitzt die Pfarr- und 
Wallfahrtskirche Tschagguns eine in Rumänien unter 
Leitung von Ferdinand Stemmer angefertigte Truhenorgel 
von 2011 sowie eine noch mit Bälgen zu betreibende 
Steirische Prozessionsorgel und ein Portativ.
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Ein glanzvoller Ort ist Bartholomäberg in mehrfacher 
Hinsicht – die nahen Silberminen geben es vor. Sie brach-
ten den Reichtum, um eine der schönsten Kirchen im 
weiten Umkreis auszustatten, und das an einem wunder-
baren Platz, der balkonartig über der Talschaft liegt. Als 
wäre das nicht genug, besitzt die Pfarrkirche 
Bartholomäberg die klangschönste einmanualige Orgel in 
ganz Österreich, vermutlich erbaut von Johann Michael 
Graß im Jahr 1792.

Glanzvoll wird auch das Konzert sein, das Martin Heini, 
Orgel, und Manuela Fuchs, Trompete. an diesem Samstag 
geben werden. Denn nicht nur das Metall der Trompete 
strahlt, sondern auch ihr Klang. Ja, man kann sagen, dass 
die Verbindung Orgel-Trompete die denkbar strahlendste 
Besetzung ist, und dementsprechend beliebt beim 
Publikum. Dem Publikum im Montafon ist er Organist 
Professor Martin Heini bereits aus Konzerten der vergan-
genen Jahre bestens bekannt. Er ist Hochschullehrer und 
hauptamtlicher Organist und Leiter der Kirchenmusik an 
der Kirche Sankt Katharina in Horw bei Luzern. 
Bemerkenswerte CD-Einspielungen und mehrere ehren-
volle Auszeichnungen begleiten sein Schaffen. Als 
Trompetensolistin erleben wir die Luzernerin Manuela 
Fuchs. Ausgebildet in Basel und Zürich, war sie Mitglied 
mehrerer namhafter Orchester in Deutschland, im freien 
oder festen Engagement. Neben ihrer zweiten Tätigkeit 
als Fashion-Stylistin widmet sie sich nun einem breit 
aufgestellten Solorepertoire, was sie unter anderem zu 
einem Auftritt mit Weltstar Adele im Hallenstadion 
Zürich führte.
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SA 06.09. | 17:30 Uhr
Barockkirche Bartholomäberg  
Konzert mit Martin Heini 
und Manuela Fuchs

BARTHOLOMÄBERG KIRCHE, Linie 640
Das Konzertticket gilt als Fahrschein.

BAROCKKIRCHE BARTHOLOMÄBERG (EIGENE BESTUHLUNG)

Kartenvorverkauf erfolgt über die Montafoner Tourismusinformationen und online 
auf montafoner-resonanzen.at | Preis: Vorverkauf 20,00 € | Abendkasse 25,00 € | 
Kinder und Jugendliche bis zum 15. Lebensjahr frei | Ö1 Club-Mitglieder, Raiffeisen 
Club und Mitglieder Kulturklub Montafon zahlen 16,00 € (auch für eine Begleitperson)

BÄRGER LÄDILI

Das Programm von Manuela Fuchs und Martin Heini wird 
unter anderem Werke von Georg Philipp Telemann 
(1681-1767), Johann Baptist Georg Neruda (1708-1780) 
und Pietro Baldassare (1680? – 1768?) bringen. Es ist 
abgestimmt auf den wunderbaren barocken Kirchenraum 
und den Klangcharakter der Orgel.

Martin Heini, Orgel

Manuela Fuchs, Trompete
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Die Blecharbeiter oder fünf Arbeitslose blasen der 
Tristesse den Marsch.

Ganz zufällig treffen die Fünf aufeinander. Alle haben sie 
gerade ihre Jobs verloren. Sorgen machen sich breit, wie 
es nun weitergehen soll – mit dem Leben, mit der 
Familie. Aus Langeweile stöbern sie in einem Haufen 
Blech herum. Und siehe da – der vermeintliche Schrott 
tönt, klappert und klopft. Sogar ganze Musikinstrumente 
lassen sich aus dem Schrotthaufen zusammensetzen. Die 
ersten Töne werden den „Ofenrohren“ entlockt – mit 
Hilfe der Zuhörer. Denn wie sollten die Blaumänner auch 
wissen, wie das geht. Kaum kann man ein Mundstück 
spielen, entdecken die Fünf, dass jedes Instrument einen 
ganz eigenen Klang hat. Jeder stellt sein Instrument mit 
einem Solo vor. Und dann passiert es – man spielt plötz-
lich zusammen, miteinander. Ein ganz neues Erlebnis, 
das alle beflügelt. Sie beschließen, künftig als Band aufzu-
treten. Und da alle in ihren früheren Berufen mit Blech 
zu tun hatten, ist der Name der Band auch schnell gefun-
den: Die Blecharbeiter!

Sonus Brass ist ein höchst erfolgreiches Ensemble aus 
Vorarlberg, 1994 von Stefan Dünser und Michael Wachter 
gegründet. Es gastiert in ganz Europa, hat auch Tourneen 
in den USA und Asien absolviert. Neben vielen kleineren 
Konzertorten trat Sonus Brass auch schon der Hamburger 
Elbphilharmonie, der Philharmonie Luxemburg oder dem 
Lucerne Festival auf. Für seine kreativen Programme 
erhielt es namhafte Auszeichnungen. 
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SA 11.10. | 16:00 Uhr
Kulturbühne Schruns  
Kinderkonzert: 
Sonus Brass mit ihrem 
Programm „Blecharbeiter“

SCHRUNS BAHNHOF, 
Linie 601, 602, 603, 604, 640, 650, 670, 680, S4
Das Konzertticket gilt als Fahrschein.

KULTURBÜHNE SCHRUNS UND BEIM HAUS MONTAFON 
(BATLOGGSTRASSE 36)

Kartenvorverkauf erfolgt über die Montafoner Tourismusinformationen und online 
auf montafoner-resonanzen.at | Preis: Vorverkauf 5,00 € | Abendkasse 8,00 € 

KULTURBÜHNE SCHRUNS

Stefan Dünser, Trompete, Flügelhorn

Attila Krako, Trompete, Flügelhorn

Jan Ströhle, Posaune

Harald Schele, Tuba

Zoltán Holb, Horn 
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7. Montafoner Gipfeltreffen

Berge und Infrastruktur
Schruns | 13. bis 18.10.2025

Kulturbühne Montafon | Batloggstraße 24 | 6780 Schruns
Die Tagung ist öffentlich zugänglich, Eintritt frei.
Alle Infos: www.montafoner-gipfeltreffen.at
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Es ist unsere Verantwortung, Vorarlberg mit nachhaltiger, erneuerbarer 
Energie zu versorgen und unser Verständnis, die Kultur in unserem Land 
zu fördern. Denn sie ist es, die das Ländle prägt und unvergessliche
Erlebnisse schafft – für Generationen. In diesem Sinne: weiterhin gute 
Unterhaltung! 

Mehr Infos zur Energie von morgen: www.illwerkevkw.at

Teil unserer Kultur:  
Mit Energie für 
Erlebnisse sorgen.
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Viele privat organisierte Initiativen und 
Vereine veranstalten Sonnwendfeiern im ganzen 

Tal und somit ist es jedes Jahr 
aufs neue spannend, welche Gip-
fel und Lichterketten man am 
Abend erspäht. Lass Dich also 
überraschen.

SAMSTAG, 21. JUNI 
2025

SONNWENDFEUER 
IM MONTAFON



Grenzerfahrungen
am Zauberberg

TERMINE 
18./19./20. Juli 2025
22./23./24. August 2025
29./30./31. August 2025

TREFFPUNKT
09:45 Uhr Kirche Gargellen
Dauer: ca. 5,5 Stunden
Anstieg: ca. 200 hm

BUCHUNG 
Buchung unbedingt erforderlich.  
Tickets sind online unter  
montafon.at/theaterwanderung oder in den 
Montafoner Tourismusinformationen  
erhältlich (kein Ticketverkauf vor Ort).

EINTRITT
Erwachsene: 50,00 € 
Jugendliche von 13 bis 18 Jahren: 25,00 € 

Teilnahme auf eigene Gefahr.  
Hunde sind nicht erlaubt. 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Keine Ticketstornierung möglich.

Weitere Informationen zur 
Montafoner Theaterwanderung 
findest Du auf teatro-caprile.at

NEUES STÜCK AB SOMMER 2025

GARGELLNER RUCKSACKLESUNG
mit Teatro Caprile 
27. August 2025 / 17:30 Uhr

EINE ZUKUNFT 
FÜR UNSERE ZUKUNFT.
WIR MACHT’S MÖGLICH. 

raiba-bludenz-montafon.at



Luaga, 
Losna 
& Stuna 

wöchentlich von 

17. Juni bis 
3. Oktober

Die Kultur und Geschichte des Montafon ist beeindruckend.
Du erfährst auf Themen- oder Dorfführungen,
bei Handwerksvorführungen sowie in Kirchen und
musealen Einrichtungen aus erster Hand vom Leben
im Tal und von den kulturellen Schätzen der Region.
Die Führungen sind kostenfrei.

Mehr Informationen sowie Anmeldung und weiteres Programm 
findest du auf montafon.at/events.

Bedeutet so viel wie: 
Schauen, Zuhören & Staunen
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17. JUNI
bis 3. OKT.

2025

Kulturführungen 
Montafon

Mit freundlicher 
Unterstützung 
durch:



JULI – OKTOBER
18. Juli – 31. Aug. 	 Montafoner Theaterwanderung
19. Juli – 23. Aug.  	 Montafoner Sagenfestspiele
31. Juli – 6. Sept.	 Montafoner Resonanzen
19. Sept. 	 Kulturnacht Vandans
20. Sept. – 26. Okt.	 Best of SilvrettAtelier 2024
13. – 18. Okt. 	 Montafoner Gipfeltreffen

––– 
+ weitere kulturelle Veranstaltungen

Ich stimme zu, dass die von mir bekannt gegebenen 
Daten unter Einhaltung der Datenschutzvorschriften von 
der Montafon Tourismus GmbH gespeichert und verar-
beitet werden.

Vorname / Nachname

Adresse

PLZ / Ort

Mailadresse (leserlich)

Direkt online anmelden auf montafon.at/kulturklub

Der Kulturklub vereint Kultur- 
interessierte aus der ganzen 
Region. Die Mitglieder profi-
tieren von einer Vielzahl  
an Vorteilen und genießen 
Vergünstigungen bei vielen 
kulturellen Veranstaltungen  
von Montafon Tourismus. 

MONTAFON
TOURISMUS
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20. JUNI KÄSEANSCHNITTFEST 

20. JUNI 2025      

MONTAFONER ALPABTRIEBE

SEPTEMBER 2025      

MONTAFONER BURATAG                     

04. OKTOBER 2025      

Mehr Informationen sowie aktuelle Termine findest du 
auf montafon.at/events.


